
 Zuständigkeiten und Koordinierung im Kreis und kreisangehörigen Kommunen.
 Welche Themenfelder eignen sich für eine Koordinierung durch den Kreis? 
 Welche Themen stehen für den Kreis bei der Klimaanpassung im Vordergrund?
 Wie ist der Stand der Klimaanpassung im Kreis Mettmann aktuell einzuordnen?

TOP 4: Status und Zukunft 
der Klimaanpassung im Kreis Mettmann
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Stabsstellenleiter: Dr. Sebastian Kock
Stellvertreter: Dr. Hermann-Josef Waldapfel
Klimaschutzmanagerin: Helena Lohneis
Ökoprofit: Peter van Wobbe
Klimaneutrale Verwaltung : Gerd Schlüter 
PV- und H2-Projekte: Kathrin Gebken 
Kommunale Entwicklungspolitik: Lea Habitz 
Gebäude & Energiemanagement: N.N.

Klimaanpassung & Nachhaltigkeit: 
Jens Schmidt 

Jens.Schmidt@kreis-mettmann.de
02104-99-2842



Kein vergleichbar „einfacher“ und 

allgemeingültiger Indikator oder Standard für 

ein Monitoring (Klimaschutz: Fortschritte 
anhand Verringerung Ausstoß Treibhausgase)

Maßnahmenimplementierung und 

Abschätzung von Anpassungsentwicklungen 

als Herausforderungen 

Friedrich, T.; Otto, A. und Stieß, I. (2024 - Umweltbundesamt (UBA)): 

Kommunale Klimaanpassung. Bestandsaufnahme, Einflussfaktoren und Hebelpunkte. 

Wie kann kommunale Klimaanpassung gelingen?
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Fördernde / Hemmende Voraussetzungen :

• Personelle Ressourcen 
• Finanzielle Ressourcen 
• Problem- und Dringlichkeitsbewusstsein
• Unterstützung in Politik und Verwaltung 
• Wissen und Datengrundlagen
• Synergien vs. Konflikte
• Verwaltungsstruktur 
• Beteiligung und Akzeptanz 
• Rechtliche Rahmenbedingungen
• Externer Austausch

Hebelpunkte : 

• Wert und Zielvorstellungen
• Bereitstellung und Austausch Wissen 
• Governance
• Ressourcen und Kapazitäten 
• Maßnahmen
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Zunehmender Fokus Klimaanpassung
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https://www.worldweatherattribution.org/10-years-of-rapidly-disentangling-drivers-of-extreme-
weather-disasters/

https://www.nature.com/articles/s41612-024-00783-2

https://boettcher.science/

Etwa 56 % der hitzebedingten Todesfälle 

im Sommer 2022 wären ohne globale 

Erwärmung nicht eingetreten

Klimaanpassungswirtschaft NRW 

2021 ca. 190.000 Erwerbstätige
Größe wie Chemie- und Pharmabranche zusammen

Steigerung Exportvolumen Anpassungs-produkte zwischen 2020 und 2021 
von 2,1 auf knapp 3 Milliarden € 1,5% Gesamtexporte NRW / 2010-2021 +3,1 % p.a.
https://klimaanpassung-unternehmen.nrw/

https://www.prognos.com/de/projekt/bezifferung-von-klimafolgekosten-deutschland



Klimaanpassung: Gesetzliche Grundlage - KAnG §12

(1) Die Länder bestimmen im Rahmen der Grenzen 
des Artikels 28 Absatz 2 des Grundgesetzes 
diejenigen  öffentlichen Stellen, die für die Gebiete 
der Gemeinden und Kreise jeweils ein Klima-
anpassungskonzept – soweit  nicht bereits 
vorhanden – aufstellen. Dabei können die Länder 
bestimmen, dass für das Gebiet einer Gemeinde  
unterhalb einer von den Ländern zu bestimmenden 
Größe kein Klimaanpassungskonzept aufgestellt 
werden muss,  solange dieses Gebiet durch ein 
Klimaanpassungskonzept für das Gebiet eines 
Kreises abgedeckt ist. [...]

(3) Klimaanpassungskonzepte sollen auf einer 
Klimarisikoanalyse im Sinne einer Feststellung von 
potentiellen prioritären  Risiken  und  sehr  
dringlichen  Handlungserfordernissen  
(Betroffenheitsanalyse)  oder  vergleichbaren  
Entscheidungsgrundlagen beruhen.
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Kein definierter Zeitpunkt 

Ab dem 30. September 2024 Berichtspflicht durch BL 2024 alle zwei Jahre



5

Analysen i.S.d. Klimaanpassung:

• Klimaanalyse (1x1m) erfolgt und Daten an ka Städte übergeben

• Vergabe Starkregengefahrenkarte (Pecher AG) sowie Betroffenheitsanalyse
(GeoNet) zum 01.11.2024 erfolgt 

• Starkregengefahrenkarte:

• Begleitung durch Kommunalagentur NRW 
(Netzwerk Hochwasser-/ Überflutungsschutz und Klimafolgenanpassung)

• Kick-Off Termin 29.11. 

• (sozio-demographisch) Betroffenheitsanalyse

• Bevölkerungsbezogene Sensitivitätsanalyse

• Thematische Betroffenheitsanalyse (UBA 2022)

• Räumliche Betroffenheitsanalyse 

• Versiegelungskataster

Klimaanpassung: Datengrundlage

Klimabeirat Ratingen    07.11.2024



Normativ/ 
Wissenschaftlich

(UBA 2021)

Klimawirkungs- und Risikoanalyse
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Klimawirkungs- und Risikoanalyse
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Starkregengefahrenkarte

Ansprechpartner ka Städte
• KSM / KAM
• Stadtentwässerung 
• GIS-Beauftragte
 Planungsämter
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Hitzeaktionsplan[ung]

Vorgehensweise:

• Maßnahmen werden direkt im Entwicklungs-
prozess umgesetzt und parallel verschriftlicht 

• Kommunikationskaskade

• Kooperation KGA 
(53-6: Gesundheitsingenieur Rolf Rheinschmidt)

• KME widmet sich seinen Zuständigkeiten und 
versteht sich ergänzend als „Dienstleister“ 
ka Städte 

• Ka Städte Weg geebnet für ihre Zuständigkeiten 

• Ergänzend Entwicklung Materialien 

• Bürgerbeteiligung

• Zeitplan / Meilensteine (Kreis 2025 / Städte 2026)

• Informationen an ka Städte u.a. im Rahmen der 
regelmäßigen Klima-Netzwerktreffen
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https://www.kreis-mettmann.de/hitzeschutz

KühleOrteKarte Köln
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ka. Städte
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Hitzeaktionsplanung - Kommunikationskaskade



Hitzeaktionsplanung - Verzahnung

Kreisverwaltung Mettmann

Kreisverwaltung Mettmann+ ka. Städte

ka. Städte
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Förderprogramme

 AnpaSo: 
Förderung baulicher Hitzeschutz- bzw. Klimaanpassungsmaßnahmen in sozialen 
Einrichtungen.
https://www.z-u-g.org/anpaso/foerderaufruf-2024/
bzw. https://www.z-u-g.org/anpaso/

• E-Lastenförderprogramm:
• Bisher 60 Förderbescheide erteilt

• Fördertopf ist weiterhin gut gefüllt

• Stecker-PV-Anlagen:
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Innovationsideen

Deutsche KI-Initiative für Kommunen (urban-ki.de)

KlimaAnalyseChecker

• KI-unterstützter Klima-Check für (Planungs-)Behörden auf Basis von vorhandenen 

Klimadaten und -projektionen inkl. Checklisten.

• Kostensätze / Kostenberechnungen für KA/KS-Maßnahmen

Kreis Mettmann (& ka Städte) / Stadt Kassel / LANUV / BVKS / Hannover-Netzwerk KA

• Folgeprojekt KLIPS (Langenfeld)
• AG Ober-/Unterlieger Düssel
• Anfragen KME-Städte
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https://www.duh.de/fileadmin/user_upload/download/Pressemitteilungen/Kommunal/Hitze-Check_2024/Hitze-Check_Staedte-Bundeslaender_Nordrhein-Westfalen.pdf

https://www.land.nrw/pressemitteilung/nordrhein-westfalen-wappnet-sich-mit-neuer-anpassungsstrategie-gegen-folgen-des

Status und Zukunft 
der Klimaanpassung im Kreis Mettmann

Fördernde / Hemmende Voraussetzungen :

• Personelle Ressourcen 
• Finanzielle Ressourcen 
• Problem- und Dringlichkeitsbewusstsein
• Unterstützung in Politik und Verwaltung 
• Wissen und Datengrundlagen
• Synergien vs. Konflikte
• Verwaltungsstruktur 
• Beteiligung und Akzeptanz 
• Rechtliche Rahmenbedingungen
• Externer Austausch

Hebelpunkte : 

• Wert und Zielvorstellungen
• Bereitstellung und Austausch Wissen 
• Governance
• Ressourcen und Kapazitäten 
• Maßnahmen

Friedrich, T.; Otto, A. und Stieß, I. (2024): Kommunale Klimaanpassung. Bestandsaufnahme, Einflussfaktoren und Hebelpunkte. Umweltbundesamt (UBA).
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